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Die Früchte des Lebens 
Der Herbst naht. Die ersten Früchte der 

Ernte werden schon eingeholt. Bald wer-
den wir feiern. - Am ersten Sonntag im 
Oktober feiern wir Erntedank. Das Fest 
der Lebensfülle. Orange Kürbisse, grüne 
Zucchini, Sonnenblumen und vieles mehr 
werden dann unzählige Altäre in den Kir-
chen schmücken.  

Folgende Bibelworte kommen mir in 
den Sinn. Sie handeln von Aufbruch. Die 
Zukunft ist ungewiss. Doch Gott ist mit 
denen, die sich aufmachen. Er begleitet sie 
treu und stark, schenkt Hoffnung und Zu-
versicht: 

„Der Herr, Euer Gott, bringt Euch in ein 
gutes Land. Es ist reich an Grundwasser, 
an Quellen und Bächen, die in den Bergen 
und Tälern entspringen. Es gibt dort Wei-
zen und Gerste, Weintrauben und Feigen, 
Granatäpfel, Oliven und Honig. Ihr werdet 
nicht von karger Kost leben müssen, es 
wird Euch an nichts fehlen. Das Gestein 
des Landes enthält Eisen, und in den Ber-
gen könnt Ihr Kupfer gewinnen. 
Wenn Ihr dann reichlich zu essen habt, 
preist den Herrn, Euren Gott, für das gute 
Land, das er Euch geschenkt hat! Hütet 
Euch davor, ihn zu vergessen und seine 
Gebote, Weisungen und Ordnungen zu 
missachten, die ich Euch heute weiterge-
be. Denn das könnte geschehen, wenn Ihr 
genug zu essen habt, schöne Häuser baut 
und bewohnt, wenn Eure Herden wachsen 
und Ihr reich werdet an Gold, Silber und 
anderen Gütern. Dann könntet Ihr über-
heblich werden und den Herrn, Euren 
Gott, vergessen. Dabei hat er Euch aus der 
Sklaverei in Ägypten befreit. Er war es, 
der Euch durch die große, schreckliche 
Wüste geführt hat, wo Giftschlangen und 
Skorpione lauerten. In diesem ausgedörr-
ten Land ließ er für Euch Wasser aus dem 
harten Felsen hervorquellen und gab Euch 
Manna zu essen, das Eure Vorfahren nicht 

kannten. Durch diese schwere Zeit wollte 
er Euch auf die Probe stellen, um Euch 
danach umso mehr mit Gutem zu beschen-
ken. Wenn dieses Gute nun kommt, sagt 
nicht:  `Das haben wir aus eigener Kraft 
geschafft, es ist unsere Leistung!´ Denkt 
vielmehr an den Herrn, Euren Gott, von 
dem Ihr die Kraft bekommen habt, all die-
sen Reichtum zu erwerben! Denn er hält 
sich an den Bund, den er mit Euren Vor-
fahren geschlossen hat, und der heute noch 
für Euch gilt.“ (5. Mose 8,7–18) 

Diese alttestamentliche Lesung spricht 
zu mir und lässt mich aufhorchen. Denn 
sie macht darauf aufmerksam, dass es um 
mehr geht als die Früchte des Feldes. Es 
geht um den Dank für alles, was die Natur 
uns gibt – für all die Mittel, von denen wir 
leben. Das ist nicht nur die Nahrung, son-
dern es sind auch die Rohstoffe, mit denen 
wir produzieren und bauen, die Zeichen 
unseres Reichtums geworden sind. Zu 
gerne klopft sich der Mensch auf die 
Schulter für alles, was er gemacht hat. 
Denn der Mensch, vergisst gerne mal, dass 
es nicht nur sein Erfindungsgeist ist, der 
für viele Wunder dieser Welt verantwort-
lich ist. 

Der Text warnt davor, unseren Erfolg 
und Wohlstand allein auf eigene Leistun-
gen zurückzuführen: „Wenn dieses Gute 
nun kommt, sagt nicht:  „Das haben wir 
aus eigener Kraft geschafft, es ist unsere 
Leistung! Denkt vielmehr an den Herrn, 
Euren Gott, von dem Ihr die Kraft bekom-
men habt, all diesen Reichtum zu erwer-
ben!“  

Die Warnung von einst, sie gilt auch 
heute noch. Auch hier und jetzt in unserer 
Leistungsgesellschaft verkennen wir die 
Gefahr immer noch oft, zu glauben, dass 
unsere Kraft genüge und das Gelingen 
unseres Tuns und Handelns allein aus uns 
heraus entspringe.  

Doch sollen wir bedenken: All unsere 
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Mittel zum Leben sind uns geschenkt. Ein 
Geschenk, für das wir dankbar sein sollten. 
Das heißt nicht, dass wir nicht auch stolz 
auf das sein dürfen, was wir geschaffen 
haben. Gott lässt uns schließlich die Frei-
heit zum Handeln und schenkt uns die 
Welt, um auf und mit ihr zu leben. Doch 
halten wir einen Moment inne; Der Ernte-
dank ist ein guter Tag dafür, um uns daran 
zu erinnern, auf welchem Boden wir ei-
gentlich bauen. Es ist ein geschenkter Bo-
den und eine geschenkte Welt – bei allem 
Erfolg und aller Selbstverständlichkeit soll-
ten wir das nicht vergessen. Die Mittel zum 
Leben sind die Ernte, für die wir dankbar 
sein können. Gewachsen mit unserer Hilfe, 
aber nicht geschaffen durch uns. 

Ich wünsche Ihnen einen guten Herbst 
und eine Ernte in Fülle. 

Ihre Pfarrerin Petra Gunkel 



4  

 

Neues aus dem Presbyterium 

Der folgende Bericht bezieht sich auf die 
Sitzungen des Presbyteriums der Monate 
April, Mai, Juni 2025. 

Folgendes gibt es zu berichten: 
Projekt Klima.Gerecht.2035  
Aufgrund des Aufgabenumfangs zum 

Projekt Klima.Gerecht.2035 hat das Pres-
byterium eine Steuerungsgruppe gebildet, 
die sich  mit dem Prozess Klimaneutrali-
tät / Gebäudekonzeption befasst.  

Einführung von Sangyeob Lee  
Die Einführung unseres Kirchenmusi-

kers Sangyeob Lee, der zum 1. Mai 2025 
seinen Dienst in unserer Gemeinde ange-
treten hat, erfolgt im Rahmen eines Got-
tesdienstes am 31.08.2025 um 14:00 Uhr 
in der Evangelischen Kirche Alstaden, 
Bebelstr. 230. Im Anschluss laden wir 
herzlich zu einem Empfang in das Ge-
meindehaus Alstaden ein. 

Verabschiedung von Pfarrerin Lisa Federl 
Pfarrerin Lisa Federl wird unsere Ge-

meinde verlassen. Nach Beendigung ihres 
Vikariats hat Pfarrerin Federl unsere Ge-
meinde mit einer halben Stelle als Pfarre-
rin im Probedienst begleitet. Nun wurde 
sie zum 1. Oktober 2025 in ihre erste 
Pfarrstelle gewählt. Die Verabschiedung 
von Pfarrerin Federl erfolgt in einem Got-
tesdienst am 20.09.2025 um 16.00 Uhr in 
der Pauluskirche, Duisburger Str. 331. Im 
Anschluss laden wir herzlich zu einem 
Empfang in das Gemeindehaus Lirich ein. 

 

Bericht von der Kreissynode 
In der Sitzung der Kreissynode vom  

23.-24.05.2025 wurde über eine Neukon-
zeptionierung des Pfarrdienstes nachge-
dacht.  

In naher Zukunft wird eine Vielzahl an 
Pfarrpersonen unseres Kirchenkreises das 
Rentenalter erreichen. 

Da die Ausbildung künftiger Pfarrer und 
Pfarrerin nicht im Verhältnis zum Aus-
scheiden von  Pfarrpersonen steht, ist zu 
erwarten, dass freiwerdende Stellen nicht 
besetzt werden können. Dieses Problem 
stellt sich kirchenweit. Der Kirchenkreis 
Simmern-Trarbach hat ein Konzept der 
gemeinsamen Anstellungsträgerschaft in 
seinem Kirchenkreis entwickelt. Der Su-
perintendent aus Simmern-Trarbach be-
richtete vor der Kreissynode Oberhausen 
über dieses Konzept. Im Anschluss daran 
wurde in Kleingruppen erörtert, ob und 
inwieweit dieses Konzept auf den Kir-
chenkreis Oberhausen zu übertragen ist. 

Die Kreissynode Oberhausen hat ein-
stimmig beschlossen, der Kreissynodal-
vorstand möge zu den Themen 
„Gemeinsam verantworteter pastoraler 
Dienst im Kirchenkreis Oberhausen“ und 
„Schwerpunktsetzung“ weiterarbeiten. 

 
für das Presbyterium                                                                                               

Petra Gunkel, Vorsitzende   

AUS DEM  PRESBYTERIUM 
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Konfirmationsjubiläum in der Pauluskirche 
 

Am Sonntag, dem 9. November 2025, laden wir herzlich ein zum Konfirmationsjubilä-
um in der Pauluskirche. Wie im vergangenen Jahr beginnen wir mit einem Gottesdienst 
mit Abendmahl um 14 Uhr, zu dem auch alle anderen Gemeindeglieder eingeladen 
sind. Im Anschluss treffen wir uns im Gemeindehaus mit den Jubilarinnen und Jubilaren 
zum gemeinsamen Kaffeetrinken. 
Alle, die ihre Goldene und Diamantene Konfirmation feiern (Konfirmation 1975 und 
1965), werden wir schriftlich einladen, sofern wir ihre Adressen haben oder herausfin-
den können. Wie immer sind auch alle die willkommen, deren Konfirmation weitere 
10, 15, 20, 25 … Jahre zurückliegt oder die nicht in der Pauluskirche konfirmiert worden 
sind. 
Bitte melden Sie sich bis zum 24. Oktober 2025 in unserem Gemeindebüro an: 
 

Telefon:  0208-828480           E-Mail:  gemeindebuero@emmaus-ob.de 
 

Bei der Vorbereitung brauchen wir Ihre Hilfe: Sollten Sie Namen und Adressen von 
Konfirmierten der genannten Jahrgänge kennen, so teilen Sie uns diese gerne mit. 

AUS DER GEMEINDE 

Liebe Gemeindeglieder, 

Uns fehlen weiterhin viele Menschen, die unseren Gemeindebrief austragen, vor allem 

im Bereich Lirich. Darum bitten wir Sie um Hilfe und fragen, ob Sie bereit sind, eine der 

unversorgten Straßen zu übernehmen und den Gemeindebrief dort 4 mal im Jahr zu ver-

teilen: Vielleicht ist „Ihre“ ja auch dabei ... 

Im Gemeindebüro bereiten wir die Verteilung vor und sorgen auch für Vertretung, 

wenn jemand einmal nicht kann. Also: Wer macht mit? 

Vielen Dank, Ihr Gemeindebüro 

Gemeindebriefe austragen  Wer macht mit? 

Buschhausen Alstaden Lirich  

Albertstr.  
Altenberger Str.  
Antonstr.   
Bebelstr.  
Buschhausener Str.  
Concordiaplatz 
Concordiastr. 
Eschenstr.  
Familienstr.  
Grünstr.  
In der Heide  
Kastanienweg  
Liricher Str.  
Nelkenstr.  

Rhenaniastr.  
Roseggerstr.  
Rosenstr.  
Schleusenstr.  
Siebenbürgenstr.  
Theresenstr.  
Uhlenbruckplatz  
Uhlenbrucksfeld  
Ulmenstr.  
Weilerstr.  
Wernerstr.  
Wickstr.  
Wilhelmshavener Str. 
Wunderstr. 

Geroldstr.  
Thüringer Str.  
Jakobstr.  
Paulsenstr.  
Schopenhauerstr. 
Von-Schelling-Str. 

Blattstr. 
Flügelstr.  
Grüne Aue  
Kleine Blattstr. 
Lahnstr. 
Obermeidericher Str. 
Rehmer  
Herbert-Mösle-Weg 
Wilhelm-Haumann-Weg   

Folgende Straßen sind zurzeit (teilweise) unversorgt: 
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Heiligabend: Mit dem Schaf 
nach Bethlehem 
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Bilder sagen mehr als viele Worte 
Zur Verabschiedung von Pfarrerin Lisa Federl aus unserer Gemeinde 

Seit April 2021 ist Lisa Federl Vikarin 
und Pfarrerin in unserer Gemeinde. Neben 
den selbstverständlichen Diensten in Ver-
kündigung und Seelsorge hat sie hier bei 
uns vieles mehr bewegt. Dabei ist es ihr 
stets gelungen, weitere Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter zu gewinnen und zu moti-
vieren. 

Ein wichtiger Teil ihrer Arbeit war der 
Religionsunterricht an der Grundschule an 
der Wunderstraße. Sie hat das gute Mitei-
nander von Schule und Gemeinde gestärkt. 

Nun geht ihre Zeit bei Emmaus zu Ende. 
Viele sind traurig, dass sie unsere Ge-
meinde verlässt, aber wir freuen uns mit 

ihr, dass sie nun eine langfristige Stelle 
gefunden hat. Diese konnten wir ihr in 
Emmaus leider nicht bieten. 

Am 1. Oktober wird sie darum ihre erste 
eigene Pfarrstelle in der Kirchengemeinde 
Ruhrort-Beeck in Duisburg antreten und 
am 12. Oktober dort eingeführt. 

Vorher wollen wir uns von ihr verab-
schieden und ihr für Ihren Dienst bei uns 
danken: im Gottesdienst am Samstag, 20. 
September um 16 Uhr in der Pauluskirche. 
Im Anschluss daran treffen wir uns im 
Gemeindehaus zum Abendessen 

Frank Meißburger 

Gottesdienst zur Verabschiedung von Pfarrerin Lisa Federl 

Samstag, 20. September 2025, 16 Uhr, Pauluskirche, Duisburger Straße 331 
Anschließend gemeinsames Abendessen 

Gottesdienst zur Einführung in der Kirchengemeinde Ruhrort-Beeck 

Sonntag, 12. Oktober 2025, 14:30 Uhr, Ev. Kirche Beeck 
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Abschied von Lothar Eckertz 

Kurz zuvor hoffte 
unser Buschhausen-

Lothar  
Eckertz noch, beim 
Gemeindefest im Chor 
mitzusingen zu kön-
nen. Doch dann ver-
schlechterte sich sein 
Gesundheitszustand 
so, dass er am Tag vor 
dem Fest verstorben 
ist. Nun hieß es, von 
ihm Abschied zu neh-
men als einem vielfach 
engagierten Gemein-
deglied, das seit Be-
ginn der 1980-er Jahre 
Mitglied im Chor der 
Lutherkirche und dann 
im gemeinsamen war, übrigens zunächst 
noch als Katholik.  

Aus inzwischen gewonnener Überzeu-
gung und um sich leitend im Bereichsaus-
schuss Buschhausen und im Presbyterium 
engagieren zu können, konvertierte er 

2004 und war seither 
bis zum Erreichen der 
Altersgrenze Mitglied 
des ersteren und weite-
rer Ausschüsse. Er war 
auch stets ansprechbar 
für viele weitere Din-
ge. Leider fehlten 
zweimal ausreichende 
Stimmen für das  Pres-
byteramt. Wir danken 
für sein Engagement. 
Unter dem Wort 
„Fürchte dich nicht, 
ich habe Dich erlöst, 
ich habe dich bei dei-
nem Namen gerufen, 
du bist mein.“ (Jesaja 
43,1) und selbstver-
ständlich begleitet von 

seinen singenden Chorgeschwistern  haben 
wir ihn schließlich am 10. Juli auf unse-
rem Friedhof an der Lanterstraße verab-
schiedet.

Andreas Odlozinski (Foto: Familie Eckertz) 

Hallo liebe Gemeinde, 

mein Name ist Ferris Hill. Ich werde ab Sep-
tember meinen Bundesfreiwilligendienst bei 
der Evangelischen Emmaus-Kirchengemeinde 
beginnen. Ich bin 16 Jahre alt und wohne in 
Oberhausen-Alstaden. 
Meine Hobbys sind Kraftsport, Freunde tref-
fen und Basketball spielen. Im Sommer bin 
ich Teamer bei den Ferienspielen in Alstaden. 
Ich freue mich auf das kommende Jahr mit 
euch und darauf viele nette, sympathische 
Leute kennenzulernen. 

Ferris Hill 

Vorgestellt: Ferris Hill 
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Am 9. Juni verstarb unsere ehemalige 
Presbyterin Ilse Vorbröker wenige Wochen 
vor ihrem 95. Geburtstag. Frau Vorbröker 
gehörte dem Presbyterium der Ev. Paulus- 
Kirchengemeinde von 1971 bis 1992 an 
und war anfangs eine der wenigen Frauen 
in diesem Amt.  

Viele Menschen im Stadtteil haben sie 
gekannt, als Presbyterin, vor allem aber 
als Lehrerin und später als Schulleiterin. 
„Volksschulrektorin a.D.“ stand auf ihrer 
Todesanzeige, und das passt. „Im Gespräch 
mit ihr kam immer auch ein bisschen die 
alte Lehrerin durch“, hat jemand – mit 
etwas Augenzwinkern – gesagt; und dass 
sie ein Mensch war, der aufrecht ging, 
auch, als sie nur noch Rollstuhl fahren 
konnte. 

Viele Erinnerungen haben wir 
in der Gemeinde ausgetauscht: 
Im Presbyterium war sie eher 
eine von den Konservativen, 
und als Lehrerin und Schulleite-
rin streng. Sie war eben eine 
vom alten Schlag, aber sie hat 
mir selbst erzählt, dass sie sehr 
angetan von neuen Ideen war, 
die junge Kolleginnen seiner-
zeit in die Schule eingebracht 
hatten. 

Die jungen Kolleginnen von 
damals sind inzwischen selbst 
längst pensioniert, und in der 
Seniorenresidenz hat sie zuletzt 
einen ehemaligen Schüler wie-
dergetroffen, der inzwischen 
auch dort wohnt. 

Dass sie am Ende ihres Le-
bens nicht mehr in ihrer Woh-
nung bleiben konnte, ist ihr sehr 
schwergefallen; aber ich habe 
sie dennoch zufrieden erlebt – 
und gestärkt durch einen festen 
Glauben.  

Für ihre Beerdigung hatte sie 
uns ihren Konfirmationsspruch 

aufgegeben: Denen, die Gott lieben, müs-
sen alle Dinge zum Besten dienen (Römer 
8,28), und in einem Lied, das sie  ausge-
sucht hatte, heißt es: Tu uns nach dem 
Lauf deine Türe auf. 

Wenn unser Leben zu Ende ist, dann 
öffnet Gott seine Tür für uns: Es ist der 
Moment, in dem uns endgültig alles zum 
Besten dient. Was Gott mit uns in unserem 
Leben auf dieser Erde begonnen hat, wird 
er dann vollenden. 

In diesem Vertrauen haben wir Ilse Vor-
bröker am 17. Juni begraben und Gott 
zurückgegeben – traurig über ihren Tod, 
getröstet durch unseren und ihren Glauben. 

Frank Meißburger 

 © Sozialer Dienst Seniorenresidenz Wernerstraße 

Abschied von Ilse Vorbröker 
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Es war ein kniffliges Fotorätsel auf dem 
Gemeindefest, bei dem man unter 20 Fo-
tos 12 aussuchen und in eine zeitlich rich-
tige Reihenfolge einsortieren musste. 12 
Richtige gab es am Ende nicht, dafür hier 
nun nicht die komplette Auflösung, aber 
doch wenigstens einige Erklärungen. 

Das älteste Foto stammt von der feier-
lichen Eröffnung 1906. Niemand weiß 
mehr, von welchem Punkt aus das Foto 
entstanden ist. Gab es dort mal einen Tele-
grafenmast? 

Die Fotos vom Inneren und Äußeren der 
Kirche zeigen die Entwicklung über die 
Jahrzehnte hinweg. Ursprünglich hatten 
die beiden Seitentürme noch Turmkappen 
und das Dach hatte kleine Gauben. 

In Inneren gab es auch biblische Sprüche 
über den großen seitlichen Fenstern bzw. 

über dem zentralen Bogen, unter dem frü-
her der Altartisch und die Kanzel mittig 
aufgestellt waren. Die Bänke wichen 
schon Ende der 60er Jahre den heute be-
kannten Stühlen. 

Die neuen Glocken stammten aus dem 
Jahr 1954, nachdem im Krieg die alten 
Glocken eingeschmolzen wurden. 

Der eingerüstete Innenraum hat so man-
chen verwirrt, weil man an Kriegsschäden 
dachte. Aber das Bild stammt aus der Zeit 
der letzten großen Sanierung Mitte und 
Ende der 90er Jahre. 

Wer noch mehr Fotos sehen möchte, 
kann sie in unserer alten Festschrift zum 
Jubiläum „100 Jahre Pauluskirche“ aus 
dem Jahr 2006 finden. 

 

Text: Kay Sandrock  

Unser Fotoquiz vom Gemeindefest 
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Vor wenigen Wochen waren einige von 
uns bei der Alevitischen Gemeinde „Alevi 
Kültür Merkezi“ zu Gast. Dies war die 
Gegeneinladung zu einem Treffen, das wir 
im vergangenen Jahr an der Pauluskirche 
hatten. 

Die Alevitische Gemeinde hat ihr Haus 
auf der Rombacher Straße direkt neben 
dem ehemaligen Paulus-Kindergarten. In 
der Halle wurden früher Bergwerkslehrlin-
ge der Concordia unterrichtet. Heute pas-
sen in das renovierte Haus ca. 350 Men-
schen. So viele Mitglieder hat die Ge-
meinde auch.  

Es war ein sehr herzliches Fastenbre-
chen, bei dem wir zu Gast waren. Es war 
der 11. Fastentag im Alevitischen Trauer-
fasten, bei dem an die 12 Imame nach 
Mohammed gedacht wird. Und auch wenn 
wir unterschiedlichen Religionen ange-

hören, so haben wir doch gemerkt, dass 
uns der Wunsch nach guter Nachbarschaft 
und Frieden für die Menschen verbindet. 

Und manches kam uns auch bekannt vor. 
Die Liebe für Symbole und Zahlen. So 
wurden an jenem Abend 3 Kerzen entzün-
det. Und die Zahl 12 spielt hier wie dort 
eine große Rolle. Und das gemeinsame 
Essen, das von den Mitgliedern der Ge-
meinde gespendet wurde, war lecker, hat 
uns miteinander verbunden und war auch 
voller Bedeutung. 

Es wird nicht unsere letzte Begegnung 
gewesen sein. Denn gemeinsam können 
wir auch für den Stadtteil, in dem wir le-
ben, sicher mehr ausrichten, als wenn es 
jeder für sich tun würde. 

Text: Kay Sandrock / Foto: Nele Sandrock 

Zu Gast in der Alevitischen Gemeinde 
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Noch nicht, aber bald. Und deswegen 
stehen auch unsere Krippenspiele wieder 
in den Startlöchern. Die Proben für Heilig-
abend beginnen in der Regel Mitte / Ende 
November.  

Auf dem Foto sind die Liricher Krippen-
spielkinder vom Heiligen Abend 2024 zu 
sehen. Und damit wir auch in den kommen-
den Heiligabend-Gottesdiensten mit Krip-
penspielen Weihnachten feiern können, 
brauchen wir eure Mitwirkung!  

Alle Kinder, die Lust darauf haben mit-

zumachen, können sich über ihre Eltern 
bei uns melden. Unsere Ansprechpartner 
sind: 

Buschhausen: 
Pfarrer Andreas Odlozinski, 

Lirich:  
Pfarrer Kay Sandrock 

Alstaden:  
Kirchenmusiker 
Sangyeob Lee 

Foto: Christian Gröber 

Ja, ist denn schon wieder Weihnachten? 
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In jedem Jahr gedenken wir am Ewig-
keitssonntag, auch Totensonntag genannt, 
der Verstorbenen unserer Kirchengemein-
de des abgelaufenen 
Kirchenjahrs (zum 1. 
Advent beginnt ein 
neues Kirchenjahr). 

Dies tun wir auch 
immer in unseren Got-
tesdiensten und auf 
vielen Friedhöfen. In 
diesem Jahr wird es 
auch wieder so sein, 
dass wir in unseren drei 
Kirchen um jeweils 10 
Uhr die Gottesdienste 
mit der Erinnerung an 
die Verstorbenen feiern 
werden. Damit die An-
gehörigen mit uns ge-
meinsam den Gottes-
dienst begehen können, 
schreiben wir sie für 
diesen Tag auch extra 
an.  

Aber auch allen anderen Menschen sind 
wir in der Erinnerung an die Verstorbenen 
nah. Um 15 Uhr finden Andachten auf den 
Friedhöfen statt. Bei uns sind es der Ev. 
Friedhof in Buschhausen an der Lanter-

straße, der städtische Westfriedhof sowie 
der städtische Friedhof in Alstaden.  

In der Zeit zwischen dem Gottesdienst in 
der Ev. Kirche Alsta-
den  und der Friedhofs-
andacht in Alstaden 
und der dortigen Fried-
hofsandacht sammeln 
fleißige Menschen 
Spenden für diakoni-
sche Zwecke.  
       In diesem Jahr 
möchten wir auch ver-
stärkt für die Besuche-
rinnen und Besucher da 
sein. Noch ist nichts im 
Detail vorbereitet, aber 
wir planen, am Ewig-
keitssonntag auf den 
Friedhöfen in Alstaden 
und Buschhausen mit 
Jugendlichen ein Extra-
angebot. Vielleicht nur 
ein heißes Getränk, ein 

kleines Präsent und ein liebes Wort. Denn 
wir glauben, dass es gerade an einem sol-
chen Tag wichtig ist, für Trauernde da zu 
sein. 

Lassen wir uns und Sie sich überraschen. 
Text: Kay Sandrock  

Ewigkeitssonntag auf den Friedhöfen 

Unsere Gottesdienste und Andachten am Ewigkeitssonntag (23.11.2025): 

10 Uhr - Gottesdienste mit Abendmahl und Totengedenken in 
Ev. Lutherkirche Buschhausen 

Ev. Pauluskirche Lirich 
Ev. Kirche Alstaden 

15 Uhr - Andachten auf den Friedhöfen in 
Ev. Friedhof Buschhausen an der Lanterstraße 

Städtischer Westfriedhof in Lirich 
Städtischer Friedhof in Alstaden 
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Der besondere Dank geht an das vielköpfige ehrenamtliche Helferteam. Ohne euch geht 
nichts! 

Unsere Konfirmandinnen und Konfirmanden 2025 
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Konfirmiert wurden am 8. Juni 2025 von Pfarrer Andreas Odlozinski in der Lutherkir-
che: 

Konfirmiert wurden am 9. Juni 2025 von Pfarrerin Lisa Federl und Pfarrer Frank Meiß-
burger in der Pauluskirche:  

Begleitet wurde das Konfirmandenjahr auch von unserer Jugendleiterin Carola Helle. 
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Treppenhochstühle für unsere Gemeindehäuser gesucht 

Unsere Gemeindehäuser sollen Orte für Menschen 
jeden Alters sein. Dafür fehlt es bislang jedoch an 
Hochstühlen für die Jüngsten. Wir suchen daher 
Treppenhochstühle (s. Bilder links), die wir in un-
sere Gemeindehäuser stellen können.  
Haben Sie noch einen solchen Stuhl von Ihren Kin-
dern oder Enkelkindern, der nicht mehr benötigt 
wird und den Sie als Spende zur Verfügung stellen 
möchten? Gerne nehmen wir diesen entgegen. Bitte 
melden Sie sich dafür bei unseren Küstern 
(Kontakte auf der Infoseite hinten). 

Hinweis: 
Hochstühle, deren Beine seitlich nach außen auseinanderlaufen (s. Bild 
rechts), können wir leider nicht verwenden, da bei diesen Modellen die 
Stolpergefahr zu groß ist. 

Geburtstagscafé Buschhausen 
am Donnerstag, dem 30. Oktober 2025 

15:00 Uhr bis 17:00 Uhr  
im Gemeindehaus  

an der Skagerrakstraße 15 

Liebe Buschhausener Geburtstagskinder ab 70 Jahren! 

Wir freuen uns, Ihnen nun dreimal im Jahr ein Geburtstagscafé anbieten zu können. 

Dazu laden wir Sie herzlich ein, wenn Sie von Juli bis Ende Oktober 70 Jahre und älter 
geworden sind. 

Alleine oder mit Begleitung möchten wir Ihnen einen schönen Nachmittag bereiten, mit 
einer kurzen Andacht und einem kleinen Programmpunkt. 

Vor allem wünschen wir Ihnen, dass Sie bei einem guten Kuchenbuffet, reichlich Gele-
genheit zum Gespräch finden. 

Vielleicht kennen Sie sich bereits gut, oder Sie treffen alte Bekannte aus Ihrer Schul- 
oder Konfirmationszeit wieder. 

Bitte melden Sie sich im Diakoniebüro (82 84 816) oder im Gemeindebüro (82 84 80) 
an.  

Die nächsten Termine sind für Ende Februar und Ende Juni 2026 geplant. 

Ihre Astrid Danzig, Pfarrer Andreas Odlozinski und Team 
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Geburtstagscafé im Gemeindehaus an der Pauluskirche 

Wir möchten alle Liricher Gemeindeglieder, die seit Anfang Juli 70 Jahre und älter ge-
worden sind, zum Geburtstagcafé einladen. 
Wir treffen uns am Donnerstag, dem 6. November 2025, ab 15 Uhr 
im Gemeindehaus an der Pauluskirche, Duisburger Straße 331. 
Gerne dürfen Sie eine Begleitperson mitbringen. Bitte melden Sie 
sich im Diakoniebüro (82 84 816) oder im Gemeindebüro (82 84 80) 
an. Wenn Sie abgeholt werden möchten, teilen Sie uns das bitte mit. 

Ihr Diakonieteam 

Einladung zu unseren Senioren-Adventfeiern 
Alle Gemeindeglieder ab 70 Jahren sind herzlich eingela-
den zu unseren Senioren-Adventfeiern, gerne auch mit 
Begleitperson. 

Wir feiern: 

in Alstaden am Donnerstag, dem 11. Dezember 
um 15.00 Uhr im Ev. Gemeindehaus, Bebelstraße 234 

in Lirich am Dienstag, dem 2. Dezember 
um 15.00 Uhr in der Pauluskirche, Duisburger Straße 331 

in Buschhausen am Mittwoch,  dem 10. Dezember 
um 14.30 Uhr im Ev. Gemeindehaus, Skagerrakstraße 15 

AUS DER GEMEINDE 

Am Freitag, dem 14. November (ab 
17.00 Uhr) und am Samstag, dem 15. No-
vember 2025 (ab 9.00 Uhr) findet die all-
jährliche Herbsttagung unserer Kreissyno-
de statt - dieses Mal in der Evangelischen 
Auferstehungs-Kirchengemeinde Osterfeld 
an der Vestischen Straße 86. Der Eröff-
nungsgottesdienst beginnt am Freitag um 
17.00 Uhr, danach folgen die Beratungen 
ab 18.30 Uhr. Sie werden dann am Sams-
tagmorgen fortgesetzt. 

Auf der Synode werden die gemeinsa-
men Belange der acht evangelischen Ge-
meinden im Oberhausener Stadtgebiet ge-
regelt. Die Presbyterien entsenden die De-
legierten, „Synodale“ genannt.  

Neben anderen Themen, die bei Redakti-
onsschluss noch nicht feststanden, werden 

der kreiskirchliche Haushalt für 2026 so-
wie Berichte des Superintendenten und der 
kreiskirchlichen Arbeitsbereiche auf dem 
Programm stehen. Aber bis November 
werden sicher noch weitere Punkte den 
Weg auf die Tagesordnung finden... 

Die Tagung ist öffentlich! Jeder kann 
und darf zuhören und zusehen. In der Re-
gel dürfen in Oberhausen auch die Gäste 
das Wort ergreifen.  

Sie sind herzlich eingeladen, das Gesche-
hen zu verfolgen und durch Beiträge mit 
zu beeinflussen. So wird auch in diesem 
Herbst wieder deutlich: Evangelische Kir-
che ist „Kirche von unten“ und lebt von 
der Mitwirkung und Mitsprache aller.

Andreas Odlozinski 

Oberhausener Kreissynode tagt in Osterfeld 
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DIAKONIEBÜRO EMMAUS 

Duisburger Str. 333 - 46049 Oberhausen Leitung: Sabine Kreutz 
Telefon: 0208 82 84 8-16/-17 - E-Mail: diakonie@emmaus-ob.de 

Beratung und Hilfsangebote, Zusammenarbeit mit anderen 
Stellen in Kirche und Kommune.  

Öffnungszeiten Büro: Öffnungszeiten Kleiderkammer: 
Montag           9-11 Uhr 
Dienstag       10-12 Uhr Dienstag        10-12 Uhr 
Donnerstag    9-11 Uhr Donnerstag     9-11 Uhr 

Jennifer Walz 
Besuchsdienst und Hilfsangebote im Bereich Alstaden 
Bezirk Pfarrerin Gunkel 

Marion Loelke 
Besuchsdienst und Hilfsangebote im Bereich Alstaden und Lirich 
Bezirk Pfarrer Sandrock 

Simone Gröber  
Besuchsdienst und Hilfsangebote im Bereich Lirich 
Bezirk Pfarrer Meißburger 

Astrid Danzig 
Besuchsdienst und Hilfsangebote im Bereich Buschhausen 
Bezirk Pfarrer Odlozinski 

Ferris Hill 
BUFDI  Einkaufsdienst 
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Jubiläumskonzert von Swinging Brass 
Lobpreis, Jazz und bewegende Momente – ein besonderer Abend 

Es war ein ganz besonderer Abend für 
unsere Gemeinde. Am 25. Mai fand in der 
Ev. Kirche Alstaden ein festliches Konzert 
statt: Die Bigband Swinging Brass feierte 
ihr 30-jähriges Jubiläum – und wir hatten 
die große Freude, Gastgeber dieser musi-
kalischen Feier zu sein. 

Viele Menschen aus der Gemeinde, aber 
auch Gäste von außerhalb, kamen zusam-
men, um diesen besonderen Anlass mitzu-
erleben. Die Atmosphäre war von Anfang 
an erwartungsvoll und herzlich. 

Die Band – bestehend aus 13 engagier-
ten Musikerinnen und Musikern sowie 
dem Dirigenten – wurde von Kreiskantor 
Danny Neumann geleitet. Mit viel Ener-
gie, Spielfreude und einem feinen Gespür 
für musikalische Gestaltung präsentierten 
sie ein abwechslungsreiches Programm. 

Es reichte von bekannten Jazzstücken 
wie „Fly me to the moon“ und „Mercy, 
Mercy“ über Popsongs wie „Imagine“ und 
„What a wonderful world“ bis hin zu mo-
dernen geistlichen Liedern wie „Unser 
Vater“, „Suche den Frieden“ oder „Amen 
& More“ – alles im mitreißenden Bigband
-Sound.

Danny Neumann führte mit musikali-

scher Klarheit und großer Ruhe durch das 
Programm. Dabei wurde deutlich, dass er 
sich in verschiedenen Musikstilen sehr 
sicher bewegt. Ob Jazz, Pop oder geistli-
che Musik – alles wirkte stimmig und mit 
innerer Überzeugung gespielt. 

Was diesen Abend besonders machte, 
war die Verbindung von Konzert und ge-
meinschaftlichem Erleben. Immer wieder 
wurde das Publikum eingeladen mitzusin-
gen – ein schönes Zeichen von Offenheit 
und Teilhabe. 

Die Reihenfolge und Gestaltung der 
Stücke erinnerten stellenweise an den Ab-
lauf eines Gottesdienstes. Dabei entstan-
den Momente von Gebet, Stille und Freu-
de – wie ein musikalischer Gottesdienst in 
Bigband-Besetzung. 

Die Begeisterung und das Engagement 
der Musikerinnen und Musiker waren 
während des ganzen Abends spürbar. Sie 
spielten nicht nur für das Publikum, son-
dern gemeinsam mit ihm. 

So verließen viele Menschen nach dem 
letzten Ton die Kirche mit einem Lächeln. 

Die Veranstaltung war ein musikalisches 
Geschenk für unsere Gemeinde. 

Sangyeob Lee 
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Rückblick: Konfirmationen und Gemeindefest 2025 

In den vergangenen 
Monaten durften wir in 
unserer Emmaus-
Gemeinde viele festliche 
Anlässe musikalisch mit-
gestalten – die Konfirma-
tionen in allen drei Kir-
chen sowie das große 
Gemeindefest am 29. 
Juni. Die Musik war da-
bei nicht nur Begleitung, sondern ein tra-
gendes Element der Gemeinschaft. 

Am 18. Mai gestaltete die Alstadener 
Kantorei unter der Leitung von Sangyeob 

Lee den Konfirmationsgottesdienst in der 
Ev. Kirche Alstaden. - Für mich persön-
lich war dieser Gottesdienst ein besonde-
rer Moment: Es war das erste Mal, dass 
ich die Kantorei im Rahmen eines Gottes-
dienstes leiten durfte. 

Mit festlichen Klängen und einem war-
men Chorklang trug der Chor wesentlich 
dazu bei, den Gottesdienst für die Konfir-
mandinnen und Konfirmanden und ihre 

Familien zu einem unvergesslichen Erleb-
nis zu machen. Eine besondere Freude 
war die Mitwirkung von Adrian, Charlotte 
und Lasse, drei Jugendlichen aus der Ge-
meinde, die an diesem Tag gemeinsam 
mit der sonst aus Erwachsenen bestehen-
den Kantorei gesungen haben. Für Adrian, 
der an diesem Tag selbst konfirmiert wur-
de, war es sicher ein besonders emotiona-
ler Moment, seinen eigenen Gottesdienst 

musikalisch mitzuge-
stalten. 
Am 8. Juni und am 9. 
Juni fanden die wei-
teren Konfirmationen 
in der Pauluskirche 
und in der Lutherkir-
che statt. 
Der Chor der Paulus- 
und Lutherkirche 

übernahm die musikalische Gestaltung – 
unter der Leitung von Bjarne Faber, be-
gleitet von Sangyeob Lee an Orgel und 
Klavier. Die Musik erzählte von Vertrau-
en, Mut und Dankbarkeit – und brachte 
damit die Botschaft des Gottesdienstes auf 
eindrucksvolle Weise zum Klingen. 

Ein musikalischer Höhepunkt war das 
Gemeindefest am 29. Juni in der Paulus-
kirche, bei dem Sängerinnen und Sänger 
aus allen Bezirken der Emmaus-Gemeinde 
gemeinsam musizierten. Sangyeob Lee 
und Bjarne Faber wechselten sich in der 
Leitung ab und sorgten für eine lebendige 
und harmonische Gestaltung. 

Der festliche Rahmen wurde zudem 
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vom Flötenkreis, geleitet von Sangyeob 
Lee, musikalisch umrahmt – mit einem 
einfühlsamen Vorspiel und Nachspiel. 

Die Freude am Singen, das Miteinander 
der Generationen und die gemeinsame 
Klanggestaltung waren an diesem Tag 

deutlich spürbar. Die musikalische Viel-
falt und Lebendigkeit in unserer Gemein-
de wurde an diesem Tag auf besondere 
Weise erlebbar. 

Sangyeob Lee 

Die Flötenkreise in Alstaden und Buschhausen freuen sich über neue Mitspielerinnen 
und Mitspieler – besonders Jugendliche und Erwachsene, die bereits Erfahrung mit der 
Blockflöte haben. 
Es ist wichtig, dass Sie einfache Stimmen selbstständig spielen können. Ensemble-
Erfahrung ist dabei keine Voraussetzung – auch wer zum ersten Mal mit anderen ge-
meinsam musiziert, ist herzlich willkommen. In unserer Gemeinde spielen erfahrene 
Blockflötistinnen mit, die bei Fragen gerne weiterhelfen. 
Als generationenübergreifendes Musikensemble ist es unser Ziel, voneinander zu lernen, 
miteinander Freude zu haben und gemeinsam Musik zu machen. 

Sangyeob Lee 

Emmaus-Projektchor 2025 – Vivaldi: Gloria 
Ein gemeinsames Chorprojekt der Emmaus-Gemeinde zur Adventszeit 

Für die diesjährige Adventliche Stunde 
am Samstag, den 29. November 2025 in 
der Ev. Kirche Alstaden laden wir als 
Kantorat der Emmaus-Gemeinde herzlich 
zu einem neuen Chorprojekt ein. Gemein-
sam möchten wir ein besonderes Werk – 
Antonio Vivaldis festliches „Gloria“ – 
einstudieren und zur Aufführung bringen. 
Das „Gloria“ zählt zu den eindrucksvolls-
ten barocken Werken und begeistert durch 
seine klangliche Pracht und musikalische 
Vielfalt. 

Der Emmaus-Projektchor steht allen 
interessierten Sängerinnen und Sängern 
offen. Ganz gleich, ob man bereits in ei-
nem Chor singt oder neu dazukommt. Alle 
Stimmgruppen sind herzlich willkommen, 
denn jede Stimme zählt und trägt zum 
gemeinsamen Klang bei. Wer das Werk 
bereits kennt, bringt wertvolle Erfahrung 
mit. Wer es neu entdeckt, ist genauso will-
kommen und kann ohne Scheu einsteigen. 

Wir möchten gemeinsam mit Freude 
und musikalischem Anspruch proben – 

offen für alle, die Lust haben, regelmäßig 
und konzentriert an Intonation, Phrasie-
rung und Klangfarbe zu feilen. Unsere 
Probenatmosphäre ist unterstützend, offen 
und freundlich. 

Probenzeit: Dienstags, von 20:00 bis 
22:00 Uhr 

Ort: Ev. Emmaus-Kirchengemeinde in 
Alstaden (Bebelstraße 234, 46049 Ober-
hausen) 

Probentermine: 
09.09., 16.09., 23.09., 30.09., 07.10., 

28.10., 04.11., 11.11., 18.11., 25.11.2025 
Während der Herbstferien (14. und 21. 

Oktober) sind freiwillige Chorproben für 
alle möglich, die gerne weiterarbeiten 
möchten. Außerdem werden die General-
probe sowie weitere organisatorische De-
tails rechtzeitig bekanntgegeben. 

Bei Interesse oder Fragen wenden Sie 
sich gerne an Kantor Sangyeob Lee: 
s.lee@emmaus-ob.de

Sangyeob Lee 
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Zahlen und Fakten zum fairen Handel 

in Deutschland in 2024 

Themen der »fairen Ecke« waren bislang insbesondere Besonderheiten des fairen 
Handels und faire Produkte. Welche wirtschaftliche Bedeutung hat aber Fairtrade 
insgesamt in Deutschland? Hierzu gibt der Jahres- und Wirkungsbericht 2024/25 
von Fairtrade Deutschland Auskunft, der im Mai 2025 veröffentlicht wurden. 
Hinzu kommen noch die Marktanteile anderer Anbieter fair gehandelter Produk-
te, die zwar die Vorgaben erfüllen, aber nicht das Fairtrade-Siegel tragen (z. B. 
Produkte der GEPA), Die im folgenden genannten Zahlen werden aber dadurch 
nicht wesentlich erhöht. 

Rund 580 Lizenznehmer boten nahezu 8.700 
gesiegelte Artikel zum Verkauf an. Kaffee, 
Blumen, Bananen und Kakao waren die Pro-
duktbereiche mit den höchsten Verkaufszahlen 
und jede Kategorie legte 2024 entgegen der 
gesamtwirtschaftlich schwachen Entwicklung 
dieser Produktkategorien im Absatz zu.  

Die Umsätze mit Fairtrade-Produkten stiegen 
2024 auf insgesamt 2,9 Mrd. Euro (+13 % 
gegenüber 2023). 24.660 Tonnen fairer Kaffee 
wurden verkauft (+6,3 % gegenüber 2023, ca. 
75 % des Volumen trägt auch das Bio-Siegel). 
89.000 Tonnen Kakao waren fair gehandelt 
(Anstieg des Marktanteils auf knapp 21 %). 
121.770 Tonnen Bananen wurden abgesetzt 
(+7 % gegenüber 2023, Marktanteil 16 %). 
508,8 Mio. Rosenstiele waren fair gehandelt 
(44,5 % aller in Deutschland verkauften Ro-
sen). 

2024 konnten durch Verkäufe auf dem deutschen Markt neben dem vereinbarten 
Mindestpreis für die Produkte zusätzlich 44 Mio. € Fairtrade-Prämien erwirt-
schaftet werden. Diese Prämien sind ein finanzieller Aufschlag, der vor Ort in 
den Anbauländern zusätzlich zum Verkaufspreis gezahlt wird. Die Gelder fließen 
beispielsweise in Projekte zur Verbesserung der Infrastruktur, Bildung oder 
Klimaanpassung. 

Quelle: https://www.fairtrade.net/content/dam/fairtrade/fairtrade-germany/
pdfs/2025_FTD_Jahresbericht_2024_RZ_web.pdf; zusammengefasst auf https://
www.fairtrade.net/de-de/meta/Newsroom/Presse/zahlen-und-fakten-.html 
Fotoquelle © Fairtrade Deutschland e. V. 
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Taufen 
wir konnten 14 Taufen feiern.

„Denn er hat seinen Engeln befohlen, dass sie dich behüten auf allen deinen Wegen.“  

Psalm 91,11 

„Meine Zeit steht in deinen Händen.“ Psalm 31,16 

Zur letzten Ruhe geleitet wurden:

26 Gemeindemitglieder wurden kirchlich bestattet. 

Ruth 1,16 

Trauungen 

Ein Paar wurde kirchlich getraut. 

„Wo du hingehst, da will ich auch hingehen; wo du bleibst, da bleibe ich auch.“ 
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Bei den Altengeburtstagen erscheinen Sie am 70., am 75. und ab dem 80. Geburtstag 
jährlich. Falls Sie nicht im Gemeindebrief aufgeführt werden möchten, wenden Sie sich 
bitte an das Gemeindebüro (Öffnungszeiten und Telefonnummern siehe Infoseite). 
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Wir laden herzlich ein zur nächsten Kinderkirche. 

Wie immer feiern Klein und Groß einen kurzen Gottesdienst miteinander. 

Wann?  
Am Samstag, den 6. September und 6. Dezember 2025 

 um 15.30 Uhr 
in der Evangelischen Kirche Alstaden. 

Kommst Du? Wir freuen uns auf Dich! 

Für Kinder zwischen 0-6 Jahren und deren Familien & Freunden.  
Nach dem Gottesdienst möchten wir, das Kinderkirchenteam, gern mit Euch 
im Gemeindehaus noch basteln.  

KINDERKIRCHE 
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Achtung! 
Wir weisen darauf hin, dass bei Gemeindeveranstaltungen  

der Aldiparkplatz an der Bebelstraße  
während der Geschäftsöffnungszeiten  

leider nicht zum Parken zur Verfügung steht. 
Es muss damit gerechnet werden, dass das Auto abgeschleppt wird! 
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24 Stunden für Sie erreichbar! 

Telefon: 02 08 / 80 11 44 

Bürozeiten: Montag - Freitag von 9 - 14 Uhr und nach Absprache 

Frauenhilfen im Oktober 

Alstaden: Mittwoch 15 - 17 Uhr 

Buschhausen: Donnerstag 15 - 17 Uhr, 14-tägig 

09.10. 15.00 Uhr Erfindungen von Konrad Adenauer Doris Markus 
„Aus der Spielekiste“, Bingo, Quiz 

23.10. 15.00 Uhr Alles über die Tulpe, wo kam sie her? Doris Markus 

Lirich: Mittwoch, 15 - 17 Uhr, 14-tägig 

01.10., 15.10. und 29.10.  Kontakt Heidi Schiebel, Tel. 84 38 43 

Frauenhilfen im September 

Alstaden: Mittwoch 15 - 17 Uhr 

Buschhausen: Donnerstag 15 - 17 Uhr, 14-tägig 

11.09. 15.00 Uhr „Von der Wiege bis zur Bahre“ (Ev. Amtshandlungen) Andreas 
Odlozinski 

25.09. 15.00 Uhr  Besuchsdienst und Hilfsangebote von der Diakonie Astrid Danzig 

Lirich: Mittwoch, 15 - 17 Uhr, 14-tägig 

03.09. und 17.09.  Kontakt Heidi Schiebel, Tel. 84 38 43 

Frauenhilfen im November 

Alstaden: Mittwoch 15 - 17 Uhr 

Buschhausen: Donnerstag 15 - 17 Uhr, 14-tägig 

06.11. 15.00 Uhr „Was sagen uns die Psalmen?“  Andreas Odlozinski 
20.11. 15.00 Uhr Auf den Friedhof will ich gehen Karla Grütjen 

Lirich: Mittwoch, 15 - 17 Uhr, 14-tägig 

12.11. und 26.11.  Kontakt Heidi Schiebel, Tel. 84 38 43 
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Angebote Kirchenmusik in Alstaden 

Ev. Kantorei Alstaden - Gemeindehaus       Dienstag    20.00 Uhr 

Flötenkreis Erwachsene     Mittwoch    18.05 Uhr 

Kinderchor JES I (5-8 Jahre)      Mittwoch    16.15 Uhr 

Kinder-Jugendchor JES II (8-14 Jahre)      Mittwoch    17.00 Uhr 

Kontakt Sangyeob Lee, Tel.: 0176 3449 3329 

oder s.lee@emmaus-ob.de 

Angebote Kirchenmusik in Buschhausen 
Blockflötenkreis - Gemeindehaus Donnerstag 17.30 Uhr 

Kontakt Sangyeob Lee, Tel.:  0176 3449 3329 

oder s.lee@emmaus-ob.de  

Chor der Paulus- und der Lutherkirche 
Gemeindehaus Pauluskirche Montag    20.00 Uhr 

Ab den Herbstferien im Gemeindehaus Buschhausen 

Kontakt Bjarne Faber, Tel.: 01 57 - 86 16 75 49 

Angebote in Alstaden (Bebelstr. 234) 

Eine-Welt-Kreis  1. Freitag im Monat (nicht in den Ferien) ab 10.00 Uhr 

Anonyme Alkoholiker Montag  19.00 Uhr 

Seniorengymnastik Montag 10.00 Uhr 

Kontakt: Sabine Schittko 0176-74 58 23 86 

Spieleabend 3. Donnerstag im Monat 19.30 Uhr 

FKK 1. Donnerstag im Monat 20.00 Uhr 

Kontakt: Simone Henning 0208-24276

Frauenkreis am Donnerstag Donnerstag 15.00 Uhr 

Besuchsdienstkreis nach Absprache

Tanzgruppe Freitag (nach Absprache) 20.00 - 21.30 Uhr 

VERANSTALTUNGEN 

3. September 18 Uhr
Romanvorstellung: „2 EL Öl, 2 EL Essig“
Hannelore Schwaer (Autorin)

1. Oktober 18 Uhr
Die Bundesrepublik Deutschland II (1960-69
Rainer Wekeck (EAB-Landesverband)

5. November 18 Uhr
Bewegung im Alter
Christa Rolf (FEBW Oberhausen)

Buschhausen 
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Samstags etwas unternehmen mit der “Bunten Runde“

Samstag, 6. September: Besuch der Insektenausstellung 

im Haus Ripshorst in Osterfeld  

Treffpunkt: 10.00 Uhr  Oberhausen Hbf 
Abfahrt:  10.06 Uhr Buslinie 957 von Steig 8 
Fahrtkosten VVR:         Preisstufe A 

Treffpunkt: 10.00 Uhr  Oberhausen Hbf 
Abfahrt:  10.17 Uhr Linie S3 von Gleis 10  
Fahrtkosten VVR:         Preisstufe B 
Eintritt:  8 € oder RuhrTopCard 

Samstag, 8. November: Besuch des Kunstmuseums 
in Gelsenkirchen Buer   

Treffpunkt: 10.00 Uhr Oberhausen Hbf 

Abfahrt: 10.16 Uhr RE 3 von Gleis 6 
Fahrtkosten VVR:         Preisstufe B 
Eintritt frei 

Anmeldungen bzw. Rückfragen bei Klaus Wenzel (Tel.: 80 59 69) 

Angebote in Lirich  rund um die Pauluskirche  (Duisburger Str. 329-333) 

Offener Bibeltreff Jeden zweiten Donnerstag im Monat,   19.00 Uhr 
(Gemeindehaus an der Pauluskirche) Kontakt: Simone Gröber, Tel. 82 84 817 

Linedance-Tanzgruppe Montag 17.00 - 18.30 Uhr 
(Musikraum Pauluskirche) Donnerstag 17.00 - 18.30 Uhr 

Kontakt: Heidi Kosubek, Tel. 38 62 50 52 

Spieletag Tagesstätte Dienstag 15.00 - 18.30 Uhr  (Gemeindehaus) 

Tanztee Tagesstätte Freitag  14.30 - 18.00 Uhr  Gemeindehaus) 

VERANSTALTUNGEN 

Angebote im CVJM Alstaden (Lahnstr. 7, Tel.: 0171 28 96 510)

Bibelfrühstück am 2. Donnerstag im Monat  9.30 Uhr 

Kontakt + Termine: Bianca Neuhaus 65 52 39 

Creativ-Gruppe für Erwachsene am 2. Samstag im Monat 11-15 Uhr 

Kontakt + Termine: Uta Kolski 84 55 21 

Unser Vereinshaus kann für Feiern angemietet werden. Senioren- und Kindergeburtsta-
ge, Taufen, Konfirmationen, Kommunionen und sonstige Familienfeiern können in ge-
mütlichen Räumen mit bis zu 70 Personen gefeiert werden. Keine Jugendpartys! Für 
weitere Informationen, Preise und Termine bitte Holger Neuhaus kontaktieren. 

Fragen zu Vermietungen, Gruppen, Terminen bitte an den 1. Vorsitzenden:  

Holger Neuhaus, holger@neuhaus-oberhausen.de, Tel: 65 52 39 oder 0171 28 96 510 

mailto:holger@neuhaus-oberhausen.de
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Angebote in Buschhausen (Skagerrakstr. 15) 

Offener Spiele-Nachmittag Montag 15.00 Uhr 

Kontakt: Astrid Danzig 0208– 82 84 816 

Seniorenclub Mittwoch 14.30 Uhr 

Bastelkreis für Frauen Donnerstag   9.00 Uhr 

MiK-Theater (Probe) Donnerstag 20.00 Uhr 

Treffen in der Emmaus-Kirchengemeinde 

Alstaden 
Mittwoch  11.00 - 12.30 Uhr  Karibu Sana  Eltern-Kind-Gruppe 1-3 Jahre 
Donnerstag 15.30 - 17.00 Uhr  Karibu Sana  Eltern-Kind-Gruppe 1-3 Jahre 

Buschhausen 
Montag   9.30 Uhr  Gemeindehaus Wirbelsäulengymnastik 
Dienstag 16.15 Uhr  Lutherkirche Kreativtreff für Eltern mit Kindern 

Lirich 
Dienstag 10.15 - 11.00 Uhr Pauluskirche Fit im Alter 

11.15 - 12.00 Uhr Pauluskirche Fit im Alter 
Donnerstag   9.30 - 11.00 Uhr  Pauluskirche Gedächtnistraining 

Anmeldungen für diese Angebote über das Ev. Familien- und Erwachsenen-
bildungswerk, Marktstr. 154, 46045 Oberhausen, (0208) 85 008-52 
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39 GOTTESDIENSTE 

Am 5. Oktober 2025 feiern wir in unseren 
drei Kirchen der Gemeinde das Erntedank-
fest. Hierzu folgen im weiteren Verlauf 
nun einige Angaben. 
In Buschhausen ist geplant, den Ernte-
dank wie üblich um 10 Uhr in einem Fa-
miliengottesdienst zusammen mit unserer 
Kindertageseinrichtung „Regenbogen-
haus“ zu feiern. Anschließend folgt der 
übliche Sonntagstreff. 
In der Pauluskirche feiern wir  den Got-
tesdienst in diesem Jahr am Nachmittag 
um 14 Uhr. Anschließend findet unser  
Indoorspielplatz „Paulino“ statt, wie im-
mer mit Hüpfburg, Bobby-Car-Rennen, 
frischen Waffeln und viel Spaß für Groß 
und Klein (siehe Seite 33). Auch in diesem 

Jahr sammeln wir Lebensmittel, die zum 
Gottesdienst mitgebracht werden können. 
In Alstaden feiern wir in der Ev. Kirche 
Alstaden, Bebelstr. 230, wie gewohnt einen 
Familiengottesdienst zum Erntedankfest um 
10 Uhr unter Mitgestaltung der Kinder aus 
dem Familienzentrum „Karibu Sana“. Nach 
dem Gottesdienst besteht wie gewohnt bei 
Würstchen (auch Veggie) und Getränken die 
Möglichkeit zu einem geselligen Beisam-
mensein. Alle sind herzlich eingeladen mit-
zufeiern. Auch in diesem Jahr sammeln wir 
Erntegaben. Diese können im Familienzent-
rum „Karibu Sana“ bis Donnerstag, 
02.10.2025 und in der Ev. Kirche Alstaden 
am Samstag, 04.10.2025 in der Zeit von 10-
12 Uhr abgegeben werden. 

Erntedank am 5. Oktober

Zum Erntedankfest gespendete Lebens-
mittel werden in der Woche darauf an 
die Oberhausener Tafel weitergegeben. 
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Ev. Kirche Alstaden 
Bebelstraße 230 

Pauluskirche 
Duisburger Straße 331 

Lutherkirche 
Thüringer Straße 21 

31. August 2025, 11. Sonntag nach Trinitatis: Israelsonntag

 14:00 Uhr  Meißburger – mit Einführung von Kirchenmusiker Sangyeob Lee 

7. September 2025, 12. Sonntag nach Trinitatis

10:00 Uhr  Sandrock – mit Abendmahl 10:00 Uhr  Odlozinski 

14. September 2025, 13. Sonntag nach Trinitatis

10:00 Uhr  Federl mit Team 

Samstag, 20. September 2025 

16:00 Uhr  Gottesdienst mit Verabschiedung von Pfarrerin Lisa Federl 

21. September 2025, 14. Sonntag nach Trinitatis

10:00 Uhr  Gunkel 10:00 Uhr  Odlozinski 
Konfirmationsjubiläum mit Abendmahl 

28. September 2025, 15. Sonntag nach Trinitatis

10:00 Uhr  Pfarrer Michael Arnswald – mit Abendmahl 

5. Oktober 2025, 16. Sonntag nach Trinitatis: Erntedankfest

10:00 Uhr  Gunkel 
Familiengottesdienst 

mit Abendmahl 

14:00 Uhr  Sandrock 
Familiengottesdienst 

mit Paulino 

10:00 Uhr  Odlozinski 
Familiengottesdienst 

12. Oktober 2025, 17. Sonntag nach Trinitatis

10:00 Uhr  Sandrock 

19. Oktober 2025, 18. Sonntag nach Trinitatis

10:00 Uhr  Gunkel mit Team Lebenshilfe 10:00 Uhr  Meißburger – mit Abendmahl 

26. Oktober 2025, 19. Sonntag nach Trinitatis

10:00 Uhr  Odlozinski – mit Abendmahl

Freitag, 31. Oktober: Reformationsfest

19:00 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst des Kirchenkreises Oberhausen  
mit Oberkirchenrätin Henrike Tetz in der Ev. Kirche Alstaden (s. Seite 41) 

2. November 2025, 20. Sonntag nach Trinitatis

10:00 Uhr  Sandrock – mit Abendmahl 10:00 Uhr  Gunkel 
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Ev. Kirche Alstaden 
Bebelstraße 230 

Pauluskirche 
Duisburger Straße 331 

Lutherkirche 
Thüringer Straße 21 

9. November 2025, Drittletzter Sonntag des Kirchenjahres

14:00 Uhr  Sandrock – Konfirmationsjubiläum mit Abendmahl 

16. November 2025, Vorletzter Sonntag des Kirchenjahres

10:00 Uhr  Gunkel 10:00 Uhr  Meißburger – mit Abendmahl 

Mittwoch, 19. November 2025, Buß- und Bettag 

18:00 Uhr  Ökumenische „Nacht der Lichter“ in der Pauluskirche 

23. November 2025, Letzter Sonntag des Kirchenjahres

10:00 Uhr  Gunkel 
mit Abendmahl 

Sandrock 

10:00 Uhr  Meißburger 
  mit Abendmahl 

15:00 Uhr  Westfriedhof 

10:00 Uhr  Odlozinski 
mit Abendmahl 

15:00 Uhr  Ev. Friedhof 
Odlozinski 

30. November 2025, 1. Sonntag im Advent

10:00 Uhr  Odlozinski mit Frauenhilfe
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Evangelische Emmaus-Kirchengemeinde Oberhausen 

Gemeindebüro  Duisburger Str. 333  46049 Oberhausen 
Öffnungszeiten: vormittags: Mo, Mi, Do, Fr 10 - 12 Uhr 

nachmittags: Di 14 - 18 Uhr 

 

FAX 
82 84 80 

82 84 814 

Diakoniebüro  Duisburger Str. 333  46049 Oberhausen 
Öffnungszeiten: Mo, Do 9 - 11, Di 10 - 12 Uhr 

 82 84 816

Pfarrerin Petra Gunkel 
Pfarrer Kay Sandrock 
Pfarrer Frank Meißburger 
Pfarrer Andreas Odlozinski 
Pfarrerin Lisa Federl (bis 30.09.2025) 

Rehmer 15  
Dorotheenstr. 19  
Duisburger Str. 333 
Lehmbachstr. 4  
Duisburger Str. 333 



 

 

 

 

84 84 631 
84 83 512 
82 84 820 
65 07 66 

38 54 29 88 

Familienzentrum und KTE “Karibu Sana“ 
Kindertagesstätte “Regenbogenhaus“ 

Stubbenbaum 6  
Skagerrakstr. 15 



 

84 44 41
65 18 99

Jugendleiterinnen 
Carola Bürger (Helle) 
Daniela Heimlich 

 



Kantor Sangyeob Lee  
Chorleiter Bjarne Faber 

 

 

Küster Manfred Heller 
Küster Andreas Diez 

Bebelstr. 232  
Skagerrakstr. 15 





84 84 656
82 84 80

Friedhofsverwaltung 
Marktstr. 154  46045 Oberhausen 

 

 
FAX 

85 008 513
85 008 512
85 008 519

Homepage: www.emmaus-ob.de E-Mail: gemeindebuero@emmaus-ob.de

Evangelischer Kirchenkreis Oberhausen 
Marktstr. 152-154  46045 Oberhausen  85 008 0

Diakoniewerk Oberhausen gGmbH 
Psychologische Beratungsstelle 
Familien- und Erwachsenenbildungswerk 
Schuldnerberatung 
Telefonseelsorge             (gebührenfrei)

Helmholtzstr. 145 
Grenzstr. 73c 
Marktstr. 154 
Langemarkstr. 19-21 

 

 

 

 

 

810949-10
85 008 70
85 008 52
80 70 20 

 

www.ev-kirche-ob.de / E-Mail: info.kirchenkreis@kirche-oberhausen.de 

0800 - 11 10 111   und  0800 - 11 10 222 

Evangelische Diakonie-Sozialstation Oberhausen  80 11 44  

Bankverbindung Ev. Emmaus-Kirchengemeinde: DE79 3506 0190 1010 2720 13 
Unter Verwendungszweck bitte “3413“ angeben 

mailto:Gemeindeb%FCro@emmaus-ob.de



